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Frühlingslächeln

Erich Kästner

Die Sonne lockt nach einem Weilchen

die schönsten Dinge an das Licht,

zum Beispiel: Birkengrün und Veilchen,

und Reiselust und Liederzeilchen,

und manches lächelnde Gesicht.

Der Frühling neckt uns. Wir erwachen.

Die Welt wird wieder froh und grün

und möchte sich vertausendfachen.

Die Blumen blühen, wenn sie lachen.

Die Frauen lächeln, wenn sie blühn.



2~   ~

>> Bericht zur aktuellen Vortragsreihe <<

Der 3. Vortrag der Vortragsreihe Menschenbildung 
in der Zeit globaler Herausforderungen fand am 
18.04.18 statt. Redner diesmal war Herr Dr. phil. 
Peter Guttenhöfer, Mitbegründer des Lehrersemi-
nars in Kassel sowie Lehrbeauftragter an der Uni-
versität Kassel.
Als um 19.30 Uhr noch so viele Stühle unbesetzt 
blieben, wurde kurzerhand entschlossen, dass, ein 
Halbkreis gebildet wird, um besser in einen di-
rekten Dialog zu kommen, anstatt vor einem Rei-
henauditorium zu referieren. Aber es fanden sich 
dann doch immer mehr Menschen ein, so dass wir 
schließlich rund 20 gebannte Zuhörer waren, die 
Herr Dr. Guttenhöfer mit auf  seine geschichtliche 
Reise nahm von den Bedürfnissen der Kinder zu 
Zeiten der Gründungsphase der ersten Waldorf-
schule, bis hin zu denen der Kinder der heutigen 
Zeit. Resultierend aus der Erkenntnis dieser Be-
dürfnisse, sollte der Bildungsauftrag von Schulen 
gestaltet und umgesetzt werden.
Als die erste Waldorfschule gegründet wurde, be-
stand der Alltag der meisten Kinder aus der täg-
lichen landwirtschaftlichen Arbeit, welche das 
Überleben der Familien absicherte.  Auch wurden 
kilometerlange Schulwege mitunter über unweg-
sames Gelände in Kauf  genommen. All dies führte 
zur Ertüchtigung und Befriedigung der physischen 
Bedürfnisse, mit welchem ein Kind in die Welt ge-
stellt wird, damit es sich mit dieser auch verbinden 
kann. In seinem Vortrag erheiterte Herr Dr. Gut-
tenhöfer die Zuhörer mit direkten Vergleichen zu 
den Lebensumständen unserer Kinder heute, bei 
welchen bei genauer Betrachtung das Lachen im 
Halse stecken bleibt „Früher wurde ein Kind im 

Regen halt mal nass und heute hat man das Gefühl 
die Kinder gehen in ihrer Bekleidung auf  Marsex-
pedition“.
Ein Kind soll die Welt physisch erleben dürfen, 
denn alles andere ist Zerstörung der Kindheit. Es 
muss die Elemente Erde, Pflanzen, Tiere und Men-
schen erleben, denn daraus erlangt es Wissen von 
der Welt und innere Sicherheit. Es sollte also der 
Bildungsauftrag von Schulen sein, die Kinder auf  
diesem Weg zu begleiten und Inhalte aufzugreifen, 
die die Kinder in Ihrer Entwicklung als Mensch 
stärken. 
In der heutigen Zeit ist die Schule ein Ort, an wel-
chem die Kinder der Erde am wenigsten begegnen 
und sich am wenigsten selbst erleben. Buchstaben, 
Zahlen, Fakten - nur das Abitur im Fokus - das ist 
der Todesstoß für eine Schule, in der Kinder die 
Welt erfahren können.
Es bedarf   heute großen Mut, eine Schule zu grün-
den und gegen Widerstände zu verteidigen, in der 
die Möglichkeit gegeben ist, Begegnung zu phy-
sischen Erdentatsachen zu schaffen und den Men-
schen durch diese zu bilden. 
Ob Rudolf  Steiner damit die „Kulturtat“ meinte, 
wie er den Auftrag zur Gründung der Waldorfschu-
le bezeichnete? Schade der Abend war zu kurz, um 
darüber länger zu diskutieren, denn die  Zeit verflog 
im Flug. Großen Dank an Herrn Dr. Guttenhöfer, 
der es verstand seinen Zuhörern - mit dem wunder-
baren Werkzeug der rhetorischen Frage, angemes-
senen Pausen in den Ausführungen und einer Prise 
Humor - elementare Inhalte der Waldorfpädagogik 
verständlich darzulegen.

Christina Wittig

Am 30. Mai laden wir alle Eltern unserer Schule zu einem Oberstufeninformationselternabend ein. 
Wir möchten den aktuellen Stand der Entwicklung unserer Oberstufe vorstellen und über die möglichen 
Schulabschlüsse informieren. Wir werden uns der Frage widmen, wie sich Waldorfpädagogik und staatli-
che Schulabschlüsse vereinbaren lassen. Es wird viel Raum für Ihre Fragen geben.

Einladung
>> Aus der Oberstufe <<

Von 17. bis 20. Mai wird die Klasse 9/10 gemeinsam mit Frau Bäumer, Frau Steinkellner, Herr Slowinski 
und Herr Hommel in Warschau zu Gast sein - wir werden bei Gastfamilien wohnen, die Freie Waldorf-
schule Warschau besuchen, dort eine Monatsfeier miterleben und die Stadt kennenlernen. Im September 
folgt dann der Gegenbesuch der Warschauer bei uns in Görlitz. Am Mittwoch, den 30. Mai wird es direkt 
vor dem allgemeinen Oberstufen-Informations-Elternabend von 19 bis 19:30 eine Präsentation der Reise 
mit Fotos von den Schülern der Klasse 9/10 geben. Alle sind herzlich eingeladen!

Einladung zur Präsentation der Warschau-Reise der Klasse 9/10
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>> Aus dem Vorstand <<

Herr v. Recklinghausen hatte in der letzten Mitgliederversammlung des Vereins seine Bereitschaft ange-
kündigt, im Vorstand mitarbeiten zu wollen. Die Vorstandsmitglieder haben ihn als kooptiertes Mitglied 
nunmehr offiziell in der Runde begrüßt.
Herr v. Recklinghausen will gemeinsam mit Frau Fiedler und Frau Wittig sich mit der Problematik der 
Schulgeldzahlung und dem Modell der Schulbausteine beschäftigen. 
Außerdem bietet er an, sich in die Bewältigung der Aufgaben einzubringen, die mit dem Projekt Gü-
terbahnhof  in Verbindung stehen. Dazu ist vorgesehen, in den nächsten Wochen gemeinsam mit dem 
Baukreis die Aufgaben abzustimmen und die Möglichkeiten der Schulgemeinschaft zu beraten. Dazu 
suchen wir noch weitere personelle Unterstützung.

Neues Mitglied

Der Vorstand hat gemeinsam mit dem Büro 51,5° (Herrn Geiss) über die Zielstellung der Zusammenar-
beit beraten. Gegenwärtig wird geprüft mit welchen Inhalten eine weitere Beauftragung des Büros gefüllt 
wird. Der Kaufvertrag zwischen der Deutschen Bahn und dem Verein über den Erwerb des Güterbahn-
hofes liegt nunmehr in seiner Endfassung vor. Die notarielle Beurkundung wird vorbereitet.

Projekt Güterbahnhof

>> Aus der Schulführungskonferenz <<

In den letzten Sitzungen gab es mehrere Vorstellungen von Bewerbern für die ausgeschriebenen Lehrer-
stellen. Sowohl für eine Klassenleiterstelle als auch für die Besetzung als Fachlehrer im neuen Schuljahr 
gibt es aktuell sehr aussichtsreiche Kandidaten. In den nächsten Konferenzen werden weitere Vorstel-
lungen folgen.

Neue Lehrer

Für unseren Hort gab es die Vorstellung von Frau Hiller als zukünftige Erzieherin. Gegenwärtig schließt 
Frau Hiller gerade ihre Ausbildung als staatlich anerkannte Erzieherin ab. Wenn sie alle ihre Prüfungen 
besteht, kann mit ihr zum 1. Juli ein Arbeitsvertrag geschlossen werden. Wir wünschen Frau Hiller viel 
Erfolg für ihren Abschluss und freuen uns schon jetzt auf  eine gute Zusammenarbeit.

Neue Horterzieherin

Mit großer Wahrscheinlichkeit erfährt Herr Brunner bei seiner Tätigkeit als Eurythmielehrer im Laufe des 
neuen Schuljahres eine Verstärkung durch einen neuen Kollegen. 
Dazu suchen wir für die Unterrichtsstunden einen virtuosen Klavierspieler/in der/die die Klavierbeglei-
tung übernehmen könnte. Das wären ca. 10 Stunden in der Woche entsprechend des Stundenplanes.

Klavierbegleitung

Am Montag trafen sich die Mitglieder dieses Arbeitskreises. Herr Franz war wie angekündigt dabei und 
brachte sich in die Runde ein. Herr Rast stellte ein neues System eines Messestandes vor, es ist beab-
sichtigt, es gemeinsam mit einer Firma für Schulpräsentationen zu nutzen.
Leider ist die Runde mit den Genannten und Herrn Hommel und Herrn Ackermann sehr klein und es 
bedarf  dringend Verstärkung.
Es wurde festgestellt, dass es besonders im Bereich der öffentlichen Darstellung der Schule viele Aufga-
ben gibt, die sich hier verknüpfen. Wer also Mittun möchte - bitte melden….

>> Arbeitskreis Spender und Sponsoren <<
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>> Bauwochenende Klasse 3/4 am 21. und 22. April <<

>> Aus der Verwaltung <<

In wenigen Wochen bereits, gehen unsere Großen in 
das Feldmesspraktikum. Bei diesem werden drin-
gend Theodoliten und das entsprechende Zubehör 
benötigt. Vielleicht kennt Jemand Jemanden von 
einer Baufirma oder einen Projektanten, die so et-
was besitzen und nicht mehr benötigen, weil Sie auf  

Lasertechnik umgestellt haben? Gern nehmen wir 
Kontakt auf.
Unsere Handarbeitslehrerinnen freuen sich über 
brauchbare Nähmaschinen. Dabei werden nicht 
nur Motorangetriebene gesucht sondern auch die 
guten „Tretnähmaschinen“.

Feldmesspraktikum | Nähmaschinen für Handarbeit

Ab dem 14.05. möchte ich (Anne Dittrich, Gartenbaulehrerin) das Ganztagsangebot „Blühender Garten“ 
anbieten. Wir treffen uns immer Montags von 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr. 
Bei Interesse bitte eine kurze Mail an Dittrich@waldorfschule-goerlitz.de senden. 

Ganztagsangebot

Die Verwaltung und das gesamten Kollegium wünschen allen am Donnerstag einen schönen Feiertag 
(besonders den Männern). Am Freitag, den 11.05. bleiben die Schule und die Verwaltung geschlossen.
Natürlich wünschen wir allen Muttis am Sonntag einen besonders schönen Ehrentag.

Feier-/Brückentag

Im letzten Böhme Boten baten wir um Hilfe beim Waschen der Eurythmiekleider. Das hat geklappt. 
Sie sind gewaschen worden, vielen Dank dafür. 
Jetzt sollten die Kleider noch gebügelt aufgeräumt werden. Bitte für Hilfsangebote im Sekretariat melden.

Arbeitsstunden
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>> Bauwochenende Klasse 3/4 am 21. und 22. April <<
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Termine im Mai 2018
Di,  08.05.  19:30 Uhr Elternabend Klasse 2 und Klasse 9/10
Fr,  11.05.    unterrichtsfreier Tag (nach Himmelfahrt)

Mo,  14.05.  19:30 Uhr Lese- und Gesprächskreis für Eltern, Studierende, Berufsschüler und 
     an Pädagogik Interessierte

Di,  15.05.  19:30 Uhr Einführungselternabend für die neue Klasse 1
Mi,  16.05.    Ausflug Lindenhof  Klasse 2
Do, 17.05. – So, 20.05.  Studienreise nach Warschau Klasse 9/10
Di,  22.05.    unterrichtsfreier Tag (nach Pfingsten)

Mi,  23.05.       ab 12:00 Uhr Regionalkonferenz (Bund der Freien Waldorfschulen, Region Mitte-Ost)

Mi,  23.05.  19:30 Uhr Lese- und Gesprächskreis für Eltern, Studierende, Berufsschüler und 
     an Pädagogik Interessierte

Do,  24.05.    Ausflug Bienenpfad Klasse 2
Sa,  26.05.  09:00 Uhr Arbeitseinsatz
Mo,  28.05.  19:30 Uhr pädagogischer Elternabend
Mi,  30.05.  19:00 Uhr Präsentation der Warschau-Reise der Klasse 9/10
Mi,  30.05.  19:30 Uhr Oberstufen-Informationsabend

Termine im Juni 2018
Mo, 04.06. – So, 24.06.  Landwirtschaftspraktikum Klasse 9
Mo,  04.06.  19:30 Uhr pädagogischer Elternabend
Mi,  06.06.     Ausflug Imker Klasse 2 
So, 10.06. – Sa, 22.06.   Feldmesspraktikum Klasse 10
Mo,  11.06.  19:30 Uhr  Elternabend Klasse 1
Sa,  16.06.  09:00 Uhr Arbeitseinsatz
Mi,  20.06.   19:30 Uhr  Elternabend Klasse 2 
Sa,  23.06.    Übernachtung Tierpark Klasse 2
Mo,  25.06.  19:30 Uhr Elternabend Klasse 3/4
Fr,  29.06.    letzter Schultag

im Zuge unserer Vortragsreihe „Menschenbil-
dung in einer Zeit globaler Herausforderungen“, 
die ja seit März an unserer Schule stattgefunden 
hat, war ursprünglich am letzten Maiwochenende 
auch die Tagung „Waldorflehrer werden“ geplant. 
Aufgrund mangelnder Resonanz haben wir uns als 
Kollegium dazu entschieden, die Tagung für dies-
mal abzusagen. Die Suche nach zukünftigen Leh-

rerinnen und Lehrern geht aber weiter, und für 
das nächste Jahr soll gemeinsam mit dem Eltern-
rat eine neue Initiative zu diesem Thema entwi-
ckelt werden. Wir bedanken uns bei allen, die die 
Vortragsreihe durch Mithilfe bei der Bewerbung, 
durch kulinarische Beiträge und durchs Zuhören 
und Mitdiskutieren unterstützt haben und freuen 
uns auf  weitere Begegnungen dieser Art! 

Liebe Schulgemeinschaft, 

>> Absage der Tagung „Waldorflehrer werden“ <<
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___________________________________________________________________________
Der Böhme-Bote informiert über wichtige Termine und Ereignisse an der Freien Waldorfschule Görlitz - „Jacob Böhme“. 

Der Böhme-Bote erscheint an Schultagen dienstags alle 14 Tage und wird per E-Mail versandt.
Eine gedruckte Version kann gegen Spende (50 Cent) im Sekretariat erworben werden.

 Öffn.-zeiten Schulsekretariat:    Frau Suchant,  montags-freitags   von 7:45 bis 14:30 Uhr 
     Telefon: 03581/ 76 41 300        

 Öffn.-zeiten Buchhaltung: Frau Zirke montags & mittwochs   von 8:oo bis 12:30 Uhr  und 
          dienstags & donnerstags  von 8:00 bis 15:00 Uhr___________________________________________________________________________
 Impressum:  Herausgeber:         V.i.S.d.P.:    Redaktion:     Foto:     Satz:   
         Freie Waldorfschule Görlitz „Jacob Böhme“   Lutz Ackermann   Anne Dittrich Christian Weß,  S. Rast
           www.heimstoff.de

Ein/e Weiterverwendung/Nachdruck des Böhme-Boten (auch nur auszugsweise) ist nur nach vorheriger schriftlicher
Genehmigung des Herausgebers statthaft. Die Verfasser verantworten ihre Beiträge selbst.

 Mitteilungen für den Böhme-Boten bitte an: boehmebote@waldorfschule-goerlitz.de

 Nächster Redaktionsschluss:  09.05.2018  um  16:00 Uhr Texte, die zu einem späteren Zeitpunkt eingereicht werden, werden 
      ausnahmslos erst im nächsten Böhme-Bote veröffentlicht.

Ein wichtiger Hinweis für alle eingesandten Daten:  Damit die Texte im Satz gut zu verarbeiten sind, sollten diese bitte im 
      Format .txt /.doc gespeichert sein. Formatierungen sollten nicht enthalten sein. 
      Plakate/Bilder bitte in den Formaten .pdf  oder .jpg liefern. Vielen Dank!

Der Lindenhof lädt herzlich ein,
zum KuhCafé, jeden letzten Freitag im Monat, von 15 bis 18 Uhr. 
Bei einem Stück Kuchen und einer Tasse Tee/Kaffee können sie unseren Hof  und Tiere bestaunen. Auf  
Kinder wartet ein großer Spielbereich und manchmal auch das ein oder andere Kälbchen zum Streicheln.
Unser Hofladen ist jeden Freitag von 15 - 19 Uhr für Sie geöffnet.

Landkino vom 08. – 09. Juni

Wir freuen uns auf  ihren Besuch!   Mehr Informationen finden sie unter www.gemeinschaft-lindenhof.de

>> Mitteilungen – Anzeigen – Hinweise <<
(außerhalb der Schule)

Termine der Initiative der Christengemeinschaft Görlitz
Herzliche Einladung zur Menschenweihehandlung

Sa, 26.05.2018 10 - 11 Uhr      Veranstaltungsort: Langenstraße 32

anschließend Gespräch mit Mittagessen und Kaffee & Kuchen

Auskunft hierzu erteilen: Doris Bach  (0162-600 53 75)  |  Pfarrer J. Tritschel  (0351-427 808 31)

Herzliche Einladung zum Lesekreis
Interessierte Menschen sind 
herzlich willkommen.

Ansprechpartner:  
Erika & Reinhard Mäder,  
Fon + Fax:  03581/730491

Die Anthroposophische Arbeitsgruppe in der Oberlausitz trifft sich 
jeden 2. Donnerstag ab 20°° Uhr auf  dem Lindenhof  in Pfaffendorf  
zum Lesekreis. 
Unsere aktuelle Lektüre ist:     „Geistige Wesen in der Natur“ 
12 Vorträge von Rudolf  Steiner, ausgewählt von Wolf-Ulrich Klüncker. 
ISBN 978-3-7725-2118-8
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Waldorflehrer/in werden!
Teilzeitstudium an der Alanus Hochschule in Alfter bei Bonn

Wollen Sie Waldorflehrer/in werden? 

Die Alanus Hochschule bietet Ihnen die Mög-

lichkeit dazu. In einem Teilzeitstudiengang 

„Master Pädagogik/Waldorfpädagogik“ können 

Sie sich als Klassen-, Fach- bzw. Oberstufen-

lehrer qualifizieren. Das Studium dauert 6 Se-

mester (drei Jahre) und kann berufsbegleitend 

mit entsprechenden Selbststudienzeiten stu-

diert werden. 

Im Zentrum des Studiengangs Master of Arts 

mit dem Schwerpunkt Pädagogik/Waldorfpä-

dagogik steht die pädagogische und fachdi-

daktische Ausbildung. Es findet eine wissen-

schaftsbasierte detaillierte Auseinandersetzung 

mit der Erziehungswirklichkeit unter berufs-

qualifizierenden Gesichtspunkten statt. 

Neben der Erarbeitung der klassischen Ansät-

ze der Erziehungswissenschaft liegt ein beson-

derer Fokus auf den Theorien und Methoden 

der Reform- und Waldorfpädagogik sowie de-

ren Reflexion. 

Im Hinblick auf die Veränderungen und He-

rausforderungen des Bildungssystems wird 

zudem neben der fachdidaktischen und me-

thodischen Qualifikation der Studierenden ein 

besonderer Akzent auf Aspekte der Persönlich-

keitsbildung gelegt. 

Kulturwissenschaftliche, ästhetische und phi-

losophische Studieninhalte sowie eine inten-

sive kunstpraktische Tätigkeit  sind im Teilzeit-

studiengang integriert.

Der Beginn des Studiums ist jeweils zum 

Herbstsemester eines jeden Jahres Anfang Sep-

tember, die Bewerbung ist jederzeit möglich. 

Voraussetzung zur Aufnahme des Studiums ist 

ein abgeschlossenes Erststudium (z.B. Bache-

lor, Diplom, Magister). Die Studiengebühren 

betragen derzeit 241.- € pro Monat. Eine Re-

duktion der Studiengebühren auf bis zu 120.- 

€ pro Monat ist über eine Sonderförderung 

möglich.

 Gerne können Sie sich bei Fragen und 

 Beratungswünschen an uns wenden:

 Eric Bollmann,   Tel: 02222 – 9321 1545, 

        eric.bollmann@alanus.edu

Herzlich willkommen sind Sie auch zum Info-

tag Bildungswissenschaft am 26.05.18 an der 

Alanus Hochschule, an dem nicht nur die Leh-

rerbildung, sondern auch das Studium der pä-

dagogischen Praxisforschung sowie der Kind-

heitspädagogik vorgestellt werden. 

www.alanus.edu/veranstaltungen

Nähere Informationen zum Studiengang 

finden Sie im Internet unter:

www.waldorfpaedagogik-studieren.de und 

unter www.alanus.edu

Wir freuen uns, Sie als Studierende an der 

Alanus Hochschule begrüßen zu dürfen!
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Liebe Eltern,        
 
die Stundenpläne Ihrer Kinder sowie  
der aktuelle Vertretungsplan jederzeit im Internet einsehbar, und zwar auf der Seite:  
  

https://fwsgr.edupage.org 
 
Über das blaue Feld „STUNDENPLAN“ werden die Stundenpläne aller Klassen (im gelben 
Feld „Klassen“ auswählen) angezeigt. Die Pläne sind farblich nach Lehrkräften 
gekennzeichnet, in der linken Ecke steht ein Hinweis auf den Raum, in dem der Unterricht 
stattfindet, in der rechten Ecke die Initialen des Lehrers / der Lehrerin. Bitte achten Sie 
darauf, dass für jede Klasse immer zuerst der aktuelle Stundenplan für die laufende Woche 
angezeigt wird, in den alle Vertretungen bereits eingearbeitet sind. Über das gelbe Feld 
„diese Woche“ lässt sich aber auch der „normale“ Stundenplan finden:  
 

   
 
 
Über das blaue Feld „VERTRETUNG“ ist der aktuelle Vertretungsplan einsehbar, der sich 
natürlich immer kurzfristig ändern kann. Wir bemühen uns sehr, unserem guten Ruf gerecht 
zu werden und möglichst viele Stunden zu vertreten! Manchmal lässt sich jedoch ein 
Stundenausfall nicht verhindern, auch das wird angezeigt. Und wenn einzelne Tage nicht 
unterstrichen sind bzw. sich nicht anklicken lassen? – Dann sind alle Kollegen im Haus und 
der Unterricht findet ganz regulär statt! ;-)	
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